
Hygienekonzept für Projekttreffen „Nachbarn machen Medien“

Für die geplanten Treffen gelten folgende Regeln:

- Die Treffen finden im geschützten Raum des Lesegartens der Bibliothek statt. 

Der Lesegarten befindet sich im Freien und ist nicht für Publikumsverkehr zugänglich. 

Bei schlechtem Wetter finden die Treffen nicht statt, es sei denn, es steht bis dahin ein 

geeigneter Innenraum zur Verfügung.

- Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf zehn Personen begrenzt. 

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.

- Zu jedem Treffen wird eine detaillierte Anwesenheitsdokumentation geführt. 

Die Teilnehmer tragen sich mit Name, Adresse und Telefonnummer in eine Liste ein. 

Die Kontaktdaten werden vier Wochen vor der Einsicht Dritter geschützt aufbewahrt 

und anschließend vernichtet.

- Die Teilnehmenden werden durch die Veranstalter (Projektleitung) angewiesen, 

den Ein-/Ausgang des Veranstaltungsortes (Tor Lesegarten) einzeln zu betreten 

und zu verlassen. 

Bei gleichzeitigem Erscheinen beim Betreten des Ortes sind die gegebenen 

Abstände von 1,50m zu wahren. 

Das Gleiche gilt für das Verlassen der Veranstaltung.

- Der Mindestabstand von 1,50m kann während der Veranstaltung aufgrund des zur 

Verfügung stehenden Platzes eingehalten werden.

- Gut sichtbare Aushänge informieren alle Anwesenden über die geltenden Maßnahmen 

und Vorschriften.

- Die Teilnehmer werden vor der Veranstaltung über die Maßnahmen in Kenntnis gesetzt.

„Nachbarn machen Medien“ ist ein Projekt aus dem Programm Soziale Stadt / Quartiersmanagement Auguste-Viktoria-Allee


